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28   Die Erschaffung Evas und die 
Versuchung am Baum der Erkenntnis 
(Gen 2, 22 und Gen 3, 1), Detail vom  
linken Flügel

29   Die Vertreibung aus dem Paradies (Gen 3, 24), Detail vom linken Flügel

30   Höllenstrafen, Detail aus der Mitteltafel. Bei ihren Höllenstrafen bedienen sich die dämonischen Folterknechte auch 
alltäglicher Gegenstände, wie etwa eines Messers, auf dem man die Schmiedemarke B erkennt, wie sie in Den Bosch hergestellte 
Messer tatsächlich trugen. Dreht man den Buchstaben, kann man ihn auch als »m« für »miserere« (erbarmen) lesen.
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31   Zwei tierische Höllenteufel, Detail aus der Mitteltafel

33   Verdammter im Weinfass, Detail aus der Mitteltafel

34   Ein teuflischer Hausierer, Detail aus der Mitteltafel. Eine Anspielung 
auf fahrende Bettler, die zu Boschs Zeit als Plage galten.

35   Ein Kopffüßler und ein Löffelreiher-Teufel, der einen Verdammten als Jagdbeute mit sich trägt, Detail aus der Mitteltafel32   Ein Mischwesen aus Dämon und Ei, Detail aus der Mitteltafel. Der durchbohrende Pfeil ist ein von Bosch häufig gebrauchtes  
Symbol für das Böse und Sündige. Die oben aufgebrochene Schale erinnert an spätere Darstellungen mit Narren im Ei.
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36   Höllenmühlen, Detail aus der Mitteltafel 38   Detail vom rechten Flügel. Boschs Phantasie und sein Erfindungsreichtum scheinen unerschöpflich. Bei genauer Betrachtung 
lassen sich immer wieder neue Figuren und Handlungen entdecken. Sie laden zum Nachdenken darüber ein, welche Vergehen 
die leidenden Sünder in ihre missliche Lage gebracht haben.

37   Strafvollzug in nächtlicher Brandlandschaft, Detail vom rechten Flügel



28 2939   Höllenmusik, Detail vom rechten Flügel 41   Folter auf dem Nagelbrett, Detail vom rechten Flügel

40   Ein höllisches Strafgericht, Detail vom rechten Flügel
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